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Salleſches Tageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans

Durch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
IJnſertionsPreis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
eigen 80 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

WauptExpedition
Sroße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

S vwÜowaaanaeDie heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Abonnements Einlacung
um bevorſtehenden Quartalswechſel empfehlen wir ein Abonnement

auf den GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis amt
liches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a mit ſeinen beiden
wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familien Blätter und
Banuernfreund Der GeneralAnzeiger für Halle und den

Saalkreis erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und koſtet

monatlich nur so Pfennige
frei ins haus

Die Tendenz des GeneralAnzeiger iſt abſolut unparteiiſch
Durch populär geſchriebene Leitartikel orientiert der GeneralAnzeiger
ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vor komm niſſe und Tages
fragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſicht
liche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfang
reicher Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es
die Leſer des Heneral Anzeiger aufs Schnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten

roße Sorgfalt verwendet der GHeneral Anzeiger auf die
Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung
und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos das beſtunterrichtetſte
Blatt in allen communalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn aus
führlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über Theater
und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle
ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt
zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu
Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

Jm Feuilleton bieten wir unſeren verehrten Leſerinnen im nächſten
Quartal wiederum zwei hochintereſſante packende Romane Zunächſt
gelangt zum Abdruck

Sein Recht
Roman von Marie Diers

Außerdem veröffentlichen wir den ſenſationellen Kriminal Roman

Wer ist der Schuldige
Von E Eiben

W alluſtrationen über aktnelle Ereigniſſe werden auch
ferner im General Anzeiger erſcheinen W

Von allen in Halle erſcheinenden Feitungen hat der General
Anzeiger nicht nur die größte Abonnentenzahl ſondern auch die
größte Platz Auflage und iſt für Jnſerenten ſomit der

General HAnzeiger en Insertionsorgan
allerersten Ranges

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der
HauptExpedition gr Ulrichſtraße j6 Eingang Dachritzſtraße ſowie von
ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegen genommen
Auch ſämmtliche Poſtanſtalten des deutſchen Reiches ſowie
alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General
Anzeiger Vr 2928 des Poſt Feitungskatalogs zum Preiſe von
Mk 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen
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für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a F

14 Jabhrgang
Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Bläkter und Ver Sauernfrennd

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat den Entwurf für das Goethe Denkmal in Rom ge
nehmigt

Eine neue Rangeintheilung im höheren Poſtfach tritt mit dem 1 April
d J in Kraft

Jn Berlin wird am erſten Oſterfeiertage ein Liebknecht Denkmal
enthüllt

Nunmehr liegt Ausführlicheres über die neulichen Studentenunruhen in

Moskau vor

Wird das Oſterfeſt den Frieden in SüdAfrika bringen oder nicht

Friede oder nicht
Halle 26 März

Oſtern naht und wie um Stimmung zu machen für das ſchöne Feſt
kommen aus Südafrika Nachrichten die nicht anders zu deuten ſind
als daß neuerdings der Verſuch unternommen werden ſoll dem ſchreck
lichen Burenkrieg ein Ende zu bereiten Offiziell ward nämlich aus
Pretoria gemeldet daß dort in der Reſidenz Kitcheners Mitglieder der
TransvaalRegierung unter ihnen Schalk Burger Reitz und Lukas Meyer
als Delegierte der Buren eingetroffen ſeien und mit Kitchener eine Unter
redung hatten nach welcher ſie gegen Süden weiterreiſten Der Zuſammen
kunft iſt ein Kampf vorhergegangen über deſſen Verlauf Beſtimmtes nicht

verlautet Die Depeſchen des engliſchen Kriegsamtes ſind überhaupt völlig
unklar und ſo vieldeutig daß die Londoner Blätter nicht wiſſen was ſie
von dem plötzlichen Entſchluſſe der Herren Burger und Genoſſen halten
ſollen Da aber im Augenblicke die Stimmung in London den Buren
ſehr günſtig iſt wird faſt allgemein der unter Parlamentärsflagge abge
ſtattete Beſuch der genannten Burenführer bei Lord Kitchener freundlich
aufgefaßt und nicht wenige Londoner Journale ſprechen ſchon den Wunſch

aus daß man die Friedensbedingungen nicht allzu ſchwer nicht unan
nehmbar mache Die Times freilich warnen vor großer Hoffnungs
freudigkeit und auch in Berlin wie in den Kreiſen der europäiſchen Ver
treter der Buren wird von dem Schritte Burger s Reitz und Lukas
Meyer s der zur Stunde noch unmotiviert ſei nicht viel gehalten im
Grunde hat nur die Börſe Optimismus genug von der Einleitung
von Friedensverhandlungen zu ſprechen Hoffentlich hat ſie Recht und
jedenfalls iſt die Theilnahme der Welt auch dieſem neueſten Verſuche
ſicher dem ſchon allzulange währenden Blutvergießen in Südafrika endlich
ein Ziel zu ſetzen

Allerdings ſelbſt bei dem ſorgſamſten Abwägen der Chancen welche
für oder gegen die Eventualität des Friedens ſprechen kann man zur
Stunde nicht ſagen ob die Hoffnungen der Welt begründet ſind oder nicht

Das Londoner Kriegsamt iſt faſt niemals allzu geſprächig geweſen bei
dieſem Anlaſſe aber verhält es ſich geradezu unverſtändlich ſchweigſam Es

ſagt gar nichts Wie der Kampf am Rhenoſterkop nach welchem die
genannten Burenführer ihre Fahrt zu Kitchener antraten geendigt habe
iſt völlig unbekannt Sind vielleicht die Herren Burger Lukas Meyer
und die Anderen in ſo arge Bedrängniß gerathen daß ſie durch Hiſſen

Auflage 37 200

eiger
Kalkeſche Neueſte Nachrichken

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton te

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Alfred Gengtſch IJnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrizſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
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der Parlamentärflagge aus einer unhaltbaren Lage ſich zu befreien ſuchten
Sind ſie die Depeſche widerſpricht freilich dieſer Annahme gefangen
und von Oberſt Park freigegeben worden wie Methuen von Delarey
Niemand weiß es obwohl gerade der Ausgang des Kampfes am Rhenoſter

kop vielleicht die Erklärung brächte warum die Mitglieder der Transvaal
regierung mit einemmale die Reihen der Kämpfer verließen um ſich in
Unterhändler zu verwandeln Auch worüber ſie mit Kitchener ſich unter
hielten meldet keine der aus Südafrika eingetroffenen Depeſchen
allerdings iſt eine andere Vermuthung als die es handle ſich
um Friedensvorſchläge kaum möglich Da nun die genannten Herren
von Pretoria nach Süden reiſten iſt auch die Hoffnung daß ſie die
Ueberbringer annehmbarer Friedensvorſchläge an die wichtigſten der noch

im Felde ſtehenden Generale Dewet Botha und Delarey ſeien
keineswegs beſonders kühn Zwar wenn man die in Europa weilenden
Burendelegierten fragt iſt an die Beendigung des Krieges nur unter der
Vorausſetzung zu denken daß die Engländer den Buren die vollkommene
Selbſtſtändigkeit zugeſtehen Doch davon kann ſicherlich keine Rede ſein

wogegen es ebenſo gewiß iſt daß die in Europa zwecklos herumirrenden
Delegierten ſchließlich von ihren kämpfenden Landsleuten nicht werden um

Rath gefragt werden Von Botha wenigſtens behauptet man daß er
ſchon lange zum Frieden bereit ſei und nur an Steijn Delarey und
Dewet liege es ob der Krieg weitergeführt werden ſoll oder nicht Man
weiß nun daß Botha Steijn und Dewet vor Kurzem eine Zuſammen
kunft hatten welche ſchon damals den Anlaß zu Friedensgerüchten gab
und im Grunde iſt es hauptſächlich dieſe Thatſache welche im Zuſammen

hang mit der letzten Meldung am meiſten geeignet iſt die Erwartung
des Friedens hervorzurufen

Auf Stejn Dewet und Delarey alſo um dies noch einmal zu ſagen
ſind die Augen aller Friedensfreunde gerichtet Werden ſie angeſichts des
zweck und hoffnungslos ſcheinenden Kampfes geneigt ſein die Waffen zu
ſtrecken und ſich mit den Bedingungen welche England ſtellt einverſtanden

zu erklären Wenn man wieder den europäiſchen Burendelegierten glauben

will wird es niemals dahin kommen denn nur die volle Unabhängig
keit ſo behaupten ſie kann die Grundlage des Friedens werden

Dieſe Behauptung iſt heute hoffentfich nicht mehr richtig Es wird ſich bei

den Friedensverhandlungen ob dieſe nun ſchon jetzt oder ſpäter eingeleitet
werden einfach um das größere oder geringere Maß von Autonomie handeln

welches England ſeiner neuen ſüdafrikaniſchen Kolonie zugeſtehen will
und über dieſen Punkt könnte allerdings Lord Kitchener ſeine Beſucher
aufgeklärt haben Sollten aber Stejn Dewet und Delarey
wirklich auf der Unabhängigkeit pur et simple beharren
dann dieſer Erkenntniß darf man ſich nicht verſchließen
iſt das Ende des Krieges gar nicht abzuſehen Dieſer merkwürdige Krieg
hat ja ſchon bis heute gelehrt das eigentlich ein Volk wenn es um keinen
Preis ſich für beſiegt erklären will hierzu nicht gezwungen werden kann
ſelbſt ein ſo kleines Volk nicht wie es die Buren ſind und da die Zahl
der Kämpfer durch gelegentlich hinzukommende Aufſtändiſche aus der Kap

kolonie immer wieder verſtärkt wird iſt es nicht abzuſehen nach wie viel
Jahren die Engländer den letzten Buren der noch im Felde ſteht getödtet
oder gefangen haben können

So alſo ſtehen die Chancen dieſer neueſten Friedensaktion ſie ſind
ſehr zweifelhaft und es wird ſich fragen wer die Oberhand gewinnt die
beſſere Einſicht oder der unzerſtörbare Optimismus der Buren der noch

immer auf das Wunder hofft Alle Freunde des kleinen Volkes alle

Ausgeſtoßen
Roman von A Marby

44 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Doch warum Maria forſchte Burghauſen mild weigerſt

Du Dich dem Zuge Deines Herzens zu folgen
Ach Gott ich muß ja ich muß rang es ſich wie ein

Aufſchrei aus Marias ſtürmiſch wogender Bruſt Nie darf
ich den Mann den ich liebe in mein unſeliges Verhängniß

iehen

Den Du liebſt rief Gerhard als hätte er nur dieſen
Ausſpruch vernommen mit aufleuchtenden Blicken Endlich
höre ich das ſüße Wort aus Deinem Munde und nachdem ſein
berauſchender Laut mir in die Seele gedrungen verlangſt Du
ich ſollte Dich aufgeben Nein Geliebte vor dem unbekannten
Schreckniß ſelbſt wenn es mehr wäre wie ſpukhafte Einbildung
eines furchtſamen jungen Mädchenherzens weiche ich nicht
zurück

Du weißt nicht fiel Maria angſtvoll bittend ein es
wäre Dein und mein Unglück Gerhard Bitte forſche nicht
quäle mich nicht Wenn Du wüßteſt wie ich leide daß ich
mich Dir verrathen in verdammenswerther Schwäche

Jch aber ſegne ſie tauſend und tauſendmal rief Burg
hauſen mit tiefer Empfindung dankbar für jede Minute die
das Schickſal früher denn gehofft an Glück uns bietet Wie
kannſt Du Dich deshalb anklagen Liebſte Glaube mir wären
auch vielleicht noch Tage vergangen bevor ich den Muth ge
funden die große Frage zu der mein Herz mich drängt ſeit ich
Dich kenne an Dich zu richten gekommen wäre binnen kurzem die
Stunde doch wo unſer Geſchick ſich erfüllen mußte Fühlſt
Du nicht in ſedem Nerv daß wir zuſammen gehören Und
wo ich Dich nun in meinen Armen gehalten Dein Herz an
dem meinen geſchlagen ſoll ich Dich aufgeben Soll ich
denken alles wäre nur ein Traum geweſen Wir ſollen ge
trennt von einander leben mit ungeſtillter Sehnſucht in der
heiß verlangenden Seele

Es muß ſein hauchte Maria mit verſagender Stimme
So offenbare mir den Grund Du ſchweigſt Bindet

ein Gelübde Deine Zunge Nein Nun denn aber wie
Du zitterſt Kind iſt es denn ſo etwas Schreckliches Un
ausſprechliches

Ja Du würdeſt Gott Gott Jch kann kann
es nicht ſagen

Beruhige Dich Liebſte Gerhard zog das wie unter
Fieberſchauern bebende Mädchen feſter an ſich was Dich
auch ängſtigen mag ich frage nicht danach

Doch darf es Dir kein Geheimniß bleiben
Nun wohl ſo werde ich in Geduld der Stunde harren

in welcher Du es für gerathen findeſt den Schleier zu lüften
Was immer ich auch dann hören mag ich ſchwöre

Kein Schwur o kein Schwur warf Maria mit allen
Zeichen angſtvollen Schreckens ein

Unbegreifliches Kind ich bin mir klar bewußt was ich in
dieſem ernſten heiligen Augenblicke gelobe Zweifle Du nur
nicht an meiner Liebe die ſtark genug meines Lebens Wonne
über alle Unbilden hinwegzutragen Kennte ich nur erſt das
ſchreckliche Phantom von welchem Du unſer Glück bedroht wähnſt

Glaube mir ich fürchte es nicht Gemeinſam wollen wir
ihm die Stirn bieten und es beſiegen Ja Maria beſiegen
mit der Kraft unſerer Liebe mit felſenfeſtem Vertrauen ſtehen
wir in Zukunft für einander ein Es giebt kein Zurück
Es ſei denn meinem holden Feenkinde dünkt der Platz im
ſtillen traulichen Gelehrtenheim wo es neben und mit dem
geliebten und liebenden Gatten leben und wirken ſoll zu gering

Wie hätte Maria der feurigen Jnnigkeit Gerhards mit
welcher er ſie an ſich preßte noch länger widerſtehen können
Die hinreißende Gewalt ſeiner Rede die Liebe überzeugend
kundgab lähmte des Mädchens Willenskraft Entſagung zu üben
Nach dem vorangegangenen Leiden erſchien das paradieſiſche
Glück wie ſolches Gerhards letzte Worte ahnen ließen der
armen Heimathloſen von doppelt verlockender Süße das dem
treuen Mann heiß entgegenſchlagende Herz forderte ge

bieteriſch ſein Recht es ſollte ihm werden Vergangen
heit Gegenwart und Zukunft verſanken minutenlang für
Maria wie unter einer goldenen Wolke Sie fühlte einzig
Gerhards Nähe und ihre dunklen Augen zu ihm erhebend
mit einem Blick der den Beglückten den Reichthum ihrer Liebe
ahnen ließ ſagte ſie kaum hörbar

Führe mich wohin Du willſt und wäre es eine Wüſte
ich folge Dir denn ich liebe Dich mein Gerhard

27 Kapitel
Es gelang Maria in der Einſamkeit ihres Zimmers nur

mühſam ihre Bewegung ſo weit zu bemeiſtern daß der Freifrau
nicht ſofort etwas Außergewöhnliches im Weſen ihrer jungen Ge
ſellſchafterin auffiel als ſie nach kaum zweiſtündiger Trennung
von Gerhard bei ihrer Herrin erſchien Sie fragte ſich mit bangem
Herzklopfen wie die ſtolze Frau des Bruders Mittheilung
aufnehinen würde die er ihr entſprechend ſeinem offenen
allen Huimlichkeiten abholden Charakter noch im Laufe des
Vormittags zu machen gedachte Daß er dabei beharrte las
Maria als er gegen Mittag unter die Veranda trat wo die
Baron ſich am liebſten aufhielt in ſeinen eigenthümlich be
wegten Geſichtszügen Es ſchien ihm ſchwer zu werden einige
gleichgültige Bemerkungen zu tauſchen er brach auch kurz ab
und die Geliebte mit einem ermuthigenden Blick ſtreifend bat
er die ſichtlich darüber erſtaunte Schweſter um eine Unterredung

unter vier Augen das letztere aus Schonung für ſeine
Verlobte in der nicht unbegründeten Furcht die nur zu leicht
rückſichtsloſe Agathe möchte durch eine unüberlegte Aeußerung

Marias feines Empfinden unheilbar verwunden
Das kluge Mädchen blieb nicht im Zweifel über den Be

weggrund der ihn jhre Gegenwart fürs erſte nicht wünſchen ließ
Sie dankte Gerhard im Stillen für ſeine zarte Rückſicht
Während auf ihrem lieblichen Geſicht Röthe und Bläſſe in
ſchnellem Wechſel kam nnd ging entfernte ſie ſich ſo auffallend
haſtig daß die Freifrau ſich bewogen fühlte nachzurufen
Warum laufen Sie denn ſo eilig fort Fräulein und ſich
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Seite 2 Donnerstag
Freunde der Engländer vereinigen ſich in dem Wunſche das nahende Feſt
möge die Nachricht bringen daß in Südafrika wieder Friede eingekehrt
ſei Freilich iſt dazu nicht viel mehr Ausſicht vorhanden als für das
Gegentheil und die Frage bleibt offen Friede oder nicht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 März Hofnachrichten Heute Morgen ſprach
der Kaiſer bei dem öſterreichiſchungariſchen Botſchafter v Szögenyi
Marich vor um perſönlich ſeiner Theilnahme an dem Hinſcheiden Koloman
Tiszas Ausdruck zu geben unternahm darauf den gewohnten Spaziergang
im Thiergarten und hatte eine Unterredung mit dem Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes Von 10 Uhr ab hörte er die Vorträge des Präſi
denten des Reichs Militärgerichts Generals der Jnfanterie Freiherrn
v Gemmingen des Chefs des Militärkabinets des Chefs des Admiral
ſtabes und des Chefs des Marinekabinets

Prinz Heinrich hat nach ſeiner Rückkehr aus Amerika der
amerikaniſchen Botſchaft ſeinen Dank für den Empfang bei ſeiner
Ankunft in Curhaven durch den amerikaniſchen Marine Attaché Kapitän
Beehler in folgender Depeſche ausgeſprochen Herrn Jackſon Chargé

Affaires Amerikaniſche Botſchaft Berlin Empfangen Sie und die
übrigen Mitglieder der Botſchaft meinen innigſten Dank für den Empfang
bei meiner Rückkehr aus den Vereinigten Staaten Werde niemals die
herzliche und großartige Gaſtfreundſchaft vergeſſen die mir in Jhrem
Lande zu theil wurde und die mir vom amerikaniſchen Volke bewieſene
Freundſchaft Heinrich Prinz von Preußen Auch der Kaiſer hat
durch General v Pleſſen einen Dank für die Anweſenheit des Kapitäns
Beehler in Cuxhaven der amerikaniſchen Botſchaft übermittelt

Der deutſche Botſchafter in Wien Fürſt zu Eulen
burg, hat laut Meldung aus Budapeſt im Auſtrage des Deutſchen
Kaiſers anläßlich des Todes Koloman Tiszas dem Grafen Stefan
Tisza folgendes Kondolenzſchreiben zugehen laſſen Seine Majeſtät der
Deutſche Kaiſer mein Allergnädigſter Herr haben mich beauftragt Euer
Hochgeboren den Ausdruck Allerhöchſt Seiner herzlichen Antheilnahme an
dem ſchweren Verluſt zu übermitteln den Sie erlitten haben Seine
Majeſtät erinnern ſich der großen Verdienſte des Dahingegangenen um
ſein Vaterland und ſehen darin einen erhebenden Troſt für ſeine Söhne
und Hinterbliebenen

Dem Reichstage wird wie die Magdb Ztg erfährt nach
der Oſterpauſe der Geſetzentwurf über die Gewährung von Ent
ſchädigungen an die Mitglieder der Zolltarifkommiſſion in
der Form zugehen daß dieſen die Summe von 2400 Mk überwieſen
wird Eine andere Frage wird allerdings ſein ob dieſer Vorſchlag im
Reichstage zur Annahme gebracht werden kann Die Freiſinnigen und
Sozialdemokraten widerſtreben dieſer Art von Diätengewährung unbedingt
und auch das Centrunn ſcheint entſchloſſen zu ſein auf der Forderung nach
Einführung von Präſenzgeldern für alle Mitglieder des Reichstages
zu beſtehen Dieſe Parteien werden die Gelegenheit nicht vorübergehen
laſſen ihre Forderung durchzudrücken nachdem einmal der Bundesrath
anerkannt hat daß die Zolltarifvorlage nicht erledigt wird wenn die
Kommiſſionsmitglieder nicht entſchädigt werden Daß im Bundesrath
ſelbſt die Erweiterung der Vorlage auf allgemeine Gewährung von Präſenz
geldern ſchließlich nicht auf unüberwindliche Hinderniſſe ſtoßen wird iſt
ſicher die Hauptſchwierigkeit liegt an einer anderen Stelle

Der Maifeier greift diesmal die Berliner Sozialdemokratie
mit einer Oſterfeier vor Es ſoll am erſten Oſterfeiertage Vormittags
9 Uhr das Liebknecht Denkmal enthüllt werden das die Berliner
Parteigenoſſen dem Unvergeßlichen auf dem Friedhofe in Friedrichsfelde
bei Berlin errichtet haben Zu der eigentlichen Feier bei welcher Herr
Ledebour der Nachfolger Liebknechts im 6 Berliner Reichstagswahlkreiſe
die Rede halten wird werden nur Deputationen der einzelnen Wahlkreiſe
und ſozialdemokratiſchen Organiſationen Zutritt haben Erſt um 10 Uhr
wird das Denkmal zur Beſichtigung allgemein freigegeben werden doch
hat die Polizei verboten daß die Maſſen die ſich bei ſchönem Wetter
ſicher einfinden werden in geſchloſſenem Zuge an dem Standbild vorbei
marſchieren

Krefeld 25 März

F

Aus Anlaß des heutigen Jahrestages der
200 jährigen Zugehörigkeit der Stadt Krefeld ju der Krone
Preußen iſt die Stadt reich beflaggt Um 12 Uhr Mittags fand eine
außerordentliche Sitzung des Stadtverordnetenkollegiums ſtatt in welcher
der Oberbürgermeiſter Geheimer Regierungsrath Küper die Feſtrede hielt
Nach derſelben wurde ein Telegramm an den Kaiſer abgeſandt

Rußland
Die Studentenunruhen

Petersburg 25 März Der Regierun gsbote veröffentlicht
einen Bericht über die Studentenunruhen in Moskau Das Blatt ſtellt
feſt daß mit Ende des Jahres 1901 unter den Hörern der Hochſchulen
eine regierungsfeindliche Bewegung ansgebrochen war Die Leiter
der Bewegung beſchränkten ſich nicht mehr wie früher darauf verſchiedene
Reformen im Hochſchulweſen zu verlangen ſondern bemühten ſich in
Reden auf verbotenen Verſammlungen und in geheimen Aufrufen und
Proklamationen die ſtudierende Jugend in die politiſche Bewegung hinein
zuziehen indem ſie offen erklärten daß die Form der jetzigen Regierung
geändert werden müſſe Zugleich machten die Leiter der Bewegung in der
Geſellſchaft und unter den Arbeitern in den großen Städen für ihre Be
ſtrebungen Propaganda Um dieſelben kundzugeben veranftalteten die
Agitatoren in verſchiedenen Städten Straßendemonſtrationen Jn Moskau
fanden am 22 Februar und am 2 März Kundgebungen ſtatt Vor und
vährend der Kundgebungen wurden im Ganzen 682 Perſonen ver
haftet welche die Kundgebungen vorbereitet hatten an ihnen theil

von ſechs britiſchen Stabsoffizieren am 23 März Vormittags die Reiſe

eifrige Wagnergemeinde welche ungern auf

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreich
verſchicken wo ſie längere Zeit unter Polizeiaufſicht leben ſollten Der
Kaiſer befahl jedoch nur die Hauptſchuldigen in das General
gouvernement Jrkutsk zu verbannen und die übrigen Theilnehmer
mit drei bis ſechs Monaten Gefängniß zu beſtrafen Jn dasGeneralgorwernent n Jrkutsk wurden 35 Perſonen für die Dauer von

zwei bis fünf Jahren verbannt 567 Perſonen wurden mit drei
bis ſechs Monaten Gefängniß beſtraft und ſechs Perſonen an Orten wo
ihre Eltern und Verwandten leben für die Dauer eines Jahres unter
Polizeraufſicht geſtellt Gegen 14 Perſonen wurde das Verfahren ein
geſtellt Unter den Betheiligten befinden ſich 537 Studenten der
Moskauer Univerſität 56 Studenten verſchiedener Moskauer Hoch
ſchulen und Jnſtitute 55 Hörerinnen verſchiedener Kurſe und 34
Perſonen verſchiedener Stände darunter auch Frauen Die meiſten werden
ihre Gefängnißſtraſen in Archangel verbüßen

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 25 März Wie der Frkf Ztg aus Utrecht gemeldet
wird hält man in Krügers Umgebung vorläufig mit jeder Aeußerung
über die neueſten Geſchehniſſe in Südafrika zurück Man läßt aber
durchblicken daß man über die dortigen Vorgänge wohl orientiert ſei ſich
aber erſt in einigen Tagen änßern werde da man nicht wiſſe welche
Ueberraſchungen eventuell die folgenden Tage bringen würden Der An
ſicht daß die Unterhandlungen auf eine günſtige Lage der Buren ſchließen
laſſen wird zugeſtimmt Krügers Umgebung bezeichnet der Magdeb
Zig zujolge nachſtehende Friedensbedingungen als für die Buren
annehmbar Jnnere Unabhängigkeit unter engliſcher Oberhoheit volle
Amneſtie für die Afrikander Rücknahme von Kitcheners Verbannungs
und Konfiskations Verordnungen Wiederaufbau der zerſtörten Häuſer und
Farmen auf engliſche Koſten

Das Amſterdamer Handelsblad veröffentlicht einen Bericht über
die Unterredung die einer ſeiner Mitarbeiter dieſer Tage mit dem
Burendelegierten Fiſcher in Dordrecht hatte Fiſcher ſagte daß auch der
letzte Bericht aus Südafrika vom 15 Februar ſehr günſtig lautete Präſident
Stejn ſei voller Muth Staatsſekretär Reitz zeige ſeinen Optimismus in
Liedern die von Kommando zu Kommando wanderten Stejn habe ſich
dahin ausgelaſſen Jetzt ſechten wir nicht mehr bis zum bitteren ſondern
bis zum glücklichen Endel Daß Lord Wolſeley thatſächlich als
Friedensagent nach Südafrika gehe wodurch gewiſſermaßen Lord Milner
ausgeſchaltet würde ſei ſchwerlich anzunehmen Jedenfalls ſei aber jeder
Verſuch Unterhandlungen herbeizuführen als günſtiges Zeichen aufzufaſſen
iusbeſondere kurz nach dem Erfolge Delarey s Die Unterhaltung erhält
dadurch beſonderes Jntereſſe daß ſie vor Bekanntwerden der Reiſe der
Vertreter der Transvaalregierung nach Pretoria ſtattfand

Ueber die Auffaſſung der Sendung Schalk Burgers in europäiſchen
Burenkreiſen liegt noch folgender Bericht der T vor Jn der
Umgebung Krügers wird verſichert daß die Meldung Krüger ſei durch
die Nachricht von der Reiſe der Mitglieder der Transvaalregierung pein
lichſt überraſcht unwahr iſt Thatſächlich wurde ſchon am 12 März
aus Brüſſel angekündigt daß erneut vertraulich ſondiert werde um die
Beendigung des Krieges herbeizuführen Krüger iſt bereits ſeit
längerer Zeit von dem Schritt der Transvaalregierung unterrichtet
die gemäß beſtimmt getroffener Abmachungen nur Vorſchläge ent
gegennehmen kann um dieſelben der europäiſchen Burendelegation zu
unterbreiten Die Lage iſt heute derart daß König Eduard entſchieden
dem Frieden ſowie zu Zugeſtändniſſen an die Buren geneigt
iſt Wolſeley erhielt weitgehende Vollmachten um mit der Buren
regierung unmittelbar zu verhandeln Hiervon hängt es ab ob be
reits in der nächſten Woche die Feindſeligkeiten eingeſtellt
werden

Das Reut Bur berichtet unter dem 23 März aus Wolvehoek
Mit Lord Kitcheners Erlaubniß haben Schalk Burger Lucas
Meyer Reitz Jakoby Krogh und van der Velde die die Regierung
von Trausvaal bilden mittels Sonderzuges von Balmoral aus die Reiſe
nach der Oranje Kolonie angetreten Sie verließen Balmoral am
22 März brachten die Nacht in Viljoensdrift zu und ſetzten in Begleitung

nach Kroonſtad fort Es geht das Gerücht die Burendelegierten
ſeien für eine allgemeine Uebergabe um dem Kriege ein Ende
zu machen 2

Der bekannte Bürenkämpfer Kronewald der durch ſeine Vortrags
reiſen in Deutſchland in weiteſten Kreiſen bekannt geworden iſt iſt wie
man der D ſchreibt nach ſoeben eingetroffenen Nachrichten wieder
in Südafrika angelangt und zu den Burenſtreitkräften geſtoßen Dieſe
Thatſache iſt nicht am wenigſten deshalb von beſonderer Wichtigkeit weil
ſie zeigt daß es nach wie vor möglich iſt den Buren neue Streit
kräfte zuzuführen trotz aller Maßnahmen der Engländer

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadtthenter 26 März Benefiz für den Opernregiſſeur Theo

Raven Siegfried Während dieſer Saiſon beherrſchte Wagner
leider nicht ſo ſehr unſer Opernrepertoir wie in den vorhergegangenen
Jahren Das wurde viel und lebhaft bedauert denn wer möchte die
großartigen Muſikdramen miſſen Herade in Halle giebt es eine ſehr

den Nibelungenring und

Triſton J h rin 2 el rn Uerdinngauf Triſtan und Jſfolde verzichte Zugegeben muß ja allerdings
t n wöärn R P jp rinnen ſowerden daß gegenwärtig nicht jede Partie entſprechend beſetzt werden

kann was bei Tonwerken von ſo hoher Bedeutung die eine möglichſt
tadelloſe Wiedergabe erfahren follen ſchwer ins Gewicht fällt Vielleicht
find Bedenken ſolcher Art daran ſchuld geweſen wenn der Beſuch geſtern
nicht ſo gut war als er ſonſt bei Siegfried Vorſtellungen zu ſein
pflegte Wir wollen hoffen daß in nächſter Saiſon günſtigere
Umſtände herrſchen und daß dann ſchon bei Zeiten mit Ein

genommen haben oder ihrer politiſchen Geſinnung wegen ſtrafbar ſind
Es war Anfangs beabſichtigt Alle in entfernte Gegenden des Reiches zu
W

zu Burghauſen wendend fügte ſie lächelnd hinzu Schau mal
könnte man nicht glauben die Techmar habe bereits Kenntniß
von der Sache über die Du mit mir ohne Zeugen verhandeln
willſt oder fühlt ſie ſich etwa darüber beleidigt Na was
giebt s denn Hochwichtiges Gerhard

Hochwichtig wiederholte er mit Ernſt iſt die richtige Be
zeichnung für den bedeulungsvollſten Schritt meines Lebens
Agathe Vor wenigen Stunden habe ich mich mit Maria
Techmar verlobt

Eine Sekunde lang blickte die Freifrau ſprachlos ihren Bruder
an mit einem Ausdruck in Augen und Mienen als zweifle
ſie an ſeinem Verſtande Dem entſprach auch ihre Rede als
ſie endlich in brüsk abweiſendem Tone ſagte

Solche Verrücktheit hätte ich Dir denn doch nicht zu
getraut Selbſtverſtändlich kann aus der Sache nichts werden
Du mußt ſie unbedingt rückgängig machen

Ein leichtes Roth ſtieg in das braune Geſicht Burghauſens
es wallte heftig in ihm auf doch behielt die ihm eigene maß
volle Ruhe die Oberhand ſodaß er mit beherrſchter Stimme
erwiderte

Verzeih Agathe wenn ich Deinem Wunſche nicht willfahre
Jch hoffe Du hältſt mich für einen Mann von ehrenhafter
Geſinnung welcher der Tragweite ſeiner Handlungen voll
kommen ſich bewußt nicht in dieſer Stunde einen Bund fürs
Leben ſchließt um ihn in der nächſten unter nichtigem Vor
wande zu löſen Um ſolcher unwürdigen Spielerei mit dem
Heiligſten was es giebt einem unſchuldsvollen Mädchenherzen
müßte ich mich ſelbſt verachten

Ein zorniges Aufbrauſen Gerhards hätte wahrſcheinlich zu
einem unliebſamen Auftritt zwiſchen den Geſchwiſtern geführt
mindeſtens hätte Frau von Ellingen ihren Widerſpruch mit
zähem Eigenſinn behauptet während ihr nun des Bruders
ruhige und doch feſt entſchiedene Art und Weiſe unwillkürlich
Achtung einflößte doch wollte ſie ihn dies nicht merken laſſen
und unter einem Gefühl des Unbehagens ſeinem offenen Blicke

v v h 2
ſtudierung der Nibelungen Tetralogie begonnen wird Man bringt dem
Theater hier ſehr reges Jntereſſe entgegen der Lortzing Cyclus war glänzen

ablehnend Das ſind Sophiſtereien Alle Verliebten ſehen
alles durch eine roſig gefärbte Brille Du ſollteſt mir dankbar
ſein wenn ich Dich bei Zeiten auf das Unzulängliche und Un
mögliche der ins Auge gefaßten Verbindung aufmerkſam mache

Warum wenn ich fragen darf unmöglich Agathe
Ja mein Beſter umnebelte nicht Sinnenrauſch der nur

zu bald ſich verflüchtigt Dich mit leidenſchaftlicher Verblendung
müßteſt Du doch ſelbſt einſehen daß ein Mädchen wie die
Techmar arm ohne Familie nicht für Dich paßt
Niemand kennt ihre Verhältniſſe ja eigentlich weiß man ſo
viel wie nichts von ihr

Sollte daran warf Gerhard mit ernſter Betonung ein
nicht Deine eigene Theilnahmloſigkeit Schuld tragen Schweſter

Uebrigens was mich anbetrifft genügt mir die Kenntniß der
edlen Charakterzüge des vortrefflichen Mädchens mein Glück
darauf zu bauen Jn hundert liebenswerthen Zügen hat Marias
Gemüth ſich mir geoffenbart Jhre aufopfernde Treue ihre
ſelbſtloſe Herzensgüte

Ja aber fiel die Freifrau ungeduldig ein das
alles zugegeben reicht s doch nicht hin für die Gemahlin eines
Freiherrn von Burghauſen der unter den Töchtern der erſten
Familien wählen darf Bedenke doch nur Bruder was würde
die Geſellſchaft ſagen zu der Wahl einer ſolchen die Baronin
legte einen beſonders verächtlichen Nachdruck auf jenes Wort
Lebensgefährtin

Burghauſen richtete ſich höher auf ein ſchönes
ſtolzes Lächeln erhellte ſein ernſtes Geſicht Jch denke doch
Marias innere und äußere Vorzüge ihre geiſtige Bildung
ihr reiches Gemüth befähigen ſie für die höchſte Stellung
in der Geſellſchaft eine Würdigere meinen Namen zu
tragen giebt s für mich uicht Wo immer dereinſt meine künftige

durch ſeine Erſcheinung die Jlluſion nicht

dem großen jubelnden Liebesduett mit Brünhilde

Gattin an meiner Seite erſcheint wird und ſoll man ſie als
eine Vollebenbürtige ehren wer dies unterließe oder wohl gar
wäre es auch nur durch ein Wort einen Blick mein Weib
zu beleidigen wagte würde unnachſichtig von mir zur Verant
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beſucht und überhaupt gehörten während der verfloſſenen Wintermonate
leere Häuſer zu den Seltenheiten Jetzt kommt es darauf an durch Er
füllung berechtigter Wünſche zu verhindern daß dieſes Jntereſſe eine
empfindliche Abſchwächung erleide Von der geſtrigen Aufführung läßt
ſich ſagen daß alle Betheiligten mit voller Hingabe und redlichſtem Be
mühep bei der Sache waren Herr Schröter ſtörte als Jung Siegfried

Geſtalt und Geſicht ſahen
jügendlich aus den Bewegungen gebrach es nicht an Elaſticität und
der Künſtler ging mit viel Friſche Luſt und Leben an ſeine
Aufgabe Auch geſanglich bot er im erſten Akt ſehr Gutes
wenngleich man für die Schmiedelieder eine noch feinere und
mächtigere Tonentfaltung gewünſcht hätte Leider blieben die
bedeutenden Anſtrengungen zu welchen die prächtigen Siegfriedſcenen im
erſten Aufzug zwingen nicht ohne fatale Rückwirkung denn ſpäter wurde
wohl infolge der Ermüdung die Jntonation wieder unſicher beſonders in

Dieſes in welchem
das herrliche Werk mit impoſanter Steigerung ausklingen ſoll war gerade
der Aufführung ſchwächſter Theil Frau König that gewiß ihr Möglichſtes
erreichte aber die früheren Jnhaberinnen der anſpruchsvvllen Partie weder
in geſanglicher noch in darſtelleriſcher Hinſicht Jhrer Stimme mangeln
die erforderlichen Eigenſchaften der Ton wird ſpitz und ſcharf anſtatt
voll rund und mühelos hervor zu quellen und verliert da er
forciert werden muß allen Wohllaut Das Erwachen Brünhildens
das allmähliche Wiedererkennen der entzückenden Naturwunder
denen ihr Auge ſo lange verſchloſſen blieb ließ den poetiſchen
Reiz gänzlich vermiſſen Das waren ſtets dieſelben viel zu haſtigen Be
wegungen mit beiden Armen Eine Einförmigkeit die den Zuſchauer
wirklich ermüdete Herr Fanta ſingt den Wanderer ſtellenweiſe ſehr
ſchön gleichwohl iſt z B ſein Wolfram von Eſchenbach dem Wotan vor
zuziehen Jn Herrn Förſter beſitzen wir einen guten Mime Er erledigt
den ſchwierigen Geſangspart zur Zufriedenheit und charakteriſierte auch
das feige heuchleriſche boshafte Weſen des Zwerges ſehr ſcharf Herr
Guth Fafner tremulierte wieder ſtark Zu verſtehen war von dem
was der Lindwurm ſprach ſehr wenig Als treffliche Vertreterin der
Erda iſt Fräulein Behnné zu nennen Mit lieblich klingender Stimme
ſang Fräulein v Beör das Waldvöglein Der Benefiziant Herr
Raven hatte wie auch ſchon früher den Alberich übernommen und
war bemüht durch ſcharf accentnierte Deklamation zu erſetzen
was ſeinem Organ an Wucht und Ausgiebigkeit abgeht Der Künſtler
welcher die Regie faſt ſämmtlicher Opern führt gehört im Schauſpiel und
in der Oper zu den vielbeſchäftigten Mitgliedern Die Zeichen warmer
Anerkennung waren ihm daher zu gönnen Das Orcheſter hielt ſich äußerſt
wacker und bethätigte ſeine Leiſtungsfähigkeit beſtens Eine noch größere
Verſtärkung welche der Klangwirkung ſehr förderlich ſein würde verbietet
ja unglücklicherweiſe ſchon der beſchränkte Raum Nach den Aktſchlüſſen
wurde oft gerufen Mit den darſiellenden Künſtlern erſchien auch Herr

Kapellmeiſter Erd mann B Corony
Jokales

Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſlattet

Halle 26 März
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Donnerstag den 27 März d J keine Sitzung

Zur Annahme von Todesanzeigen ſind die Standesämter
am Montag den 31 März 2 Oſterfeiertag Vormittags von 10 bis
11 Uhr geöffnet

Der Betrieb des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofs wird
am Sonnabend den 29 d Mts mit Ausnahme des Kühlhauſes um
3 Uhr Nachmittags geſchloſſen

Zwangsverſteigerung Das Friedemann ſche Grundſtück große
Wallſtraße 8 gelangt am 23 Mai Vormittags 9 Uhr vor dem Königl
Amtsgericht kl Steinſtraße 7 Zimmer 31 zur Zwangsverſteigerung

Jubiläum Die angeſehene Firma J W Dan gr Steinſtr 4
feiert am 1 April ihr 50jähriges Geſchäftsjubiläum Der eigentliche
Gründer des Geſchäfts wird auch in der Herzberg ſchen Chronik erwähnt
indem hier von einem Gerard Dan welcher 1689 aus Grenoble nach
Halle kam und ſich hier als Handſchuhmacher niederließ die Rede iſt

Ein böſer Druckfehler ſoll ſich auf einigen der neuen Ein
heitsmarken eingeſchlichen haben Eine Anzahl von Dreipfennigmarken
trägt nach dieſen Mittheilungen die Aufſchrift DFUTSCHES REICE
ſtatt Deutſches Reich Am Ende handelt es ſich um einen der beliebten
Architektenſcherze wozu ſich die Neigung ja auch bei Kupferſtechern vor
finden kann Geſehen haben wir ſolche Marken nicht ſie werden wohl
auch bald wieder aus dem Verkehr ſchwinden um in den Albums der
Sammler eine vielbeneidete Stellung einzunehmen

Uebertretung des Feld und Forſtpolizei Geſetzes Der
Fuhrwerksbeſitzer Thielicke iſt wegen Beihdülfe bei Entwendung von
Zuckerrüben vom hieſigen Schöffengericht zu 10 Mk event 2 Tagen Haft
verürtheilt und die dagegen eingelegte Berufung von der dritten Straf
kammer des Landgerichts verworfen worden Der Angeklagte befand ſich
am Abend des 17 Auguſt v Js mit ſeinem Fuhrwerk auf der Feldmark
zu Dennewitz Jn der Nähe befinden ſich die den Stellenbeſitzern Hunger
und Finger gehörigen Ackerſtücke Hunger war mit ſeiner Ehefrau auf
dem Felde und beide nahmen Rüben aus aber nicht von ihrem ſondern
von dem Grundſtück des Finger Dies hat nach der Feſtſtellung der
Gerichte Thirlicke ſehen müſſen und auch geſehen Daß er dann nichts
deſtoweniger auf Anſuchen des Hunger die in einen Sack geſteckten ent
wendeten Zuckerrüben für dieſen nach der Stadt gefahren hat iſt ihm
als Beihülfe zu dem von den Hunger ſchen Eheleuten begangenen Delikt
angerechnet worden Frau Hunger iſt wegen desſelben ebenfalls zu
10 Mk deren Ehemann zu 3 Tagen Haft verurtheilt worden Nur
Thielicke hat ſich bei dem Berufungsurtheil nicht beruhigt und das
Rechtsmittel der Reviſion ergriffen Das mit deren Verhandlung zuerſt
betraut geweſene Oberlandesgericht zu Naumburg hat ſich für unzuſtändig
erklärt und die Sache dem Strafſenat des Kammergerichts zur Ent
ſcheidung überwieſen Herr Thielicke war erſchienen um ſeine Unſchuld
zu betheuern Er ſuchte nachzuweiſen daß er von der Stelle aus an der
er ſich befunden habe gar nicht habe wahrnehmen können daß Hunger
die Rüben aus dem Nachbargebiet ausgehoben hat Das Reviſions
gericht war jedoch an die vom Vorderrichter getroffene thatſächliche Feſt
üellung welche die Anwendung des Strafgeſetzes durchaus rechtfertigte
gebunden weshalb auf Zurückweiſung der Reviſion erkannt wurde

Die Penſionsanſtalt deutſcher Jonrnaliſten und Schrift
ſteller E in München verſendet ſoeben einen Auszug aus ihrem
demnächſt erſcheinenden Geſchäftsbericht für 1901 Das verfloſſene Jahr
brachte nach verſchiedenen Richtungen hin erfreuliche Erfolge und be
deutet einen weiteren Fortſchritt in der Entwicklung dieſes humanitären
Unternehmens Es wurden vereinnahmt an Mitgliederbeiträgen und CEin
trittsgeldern 65000 Mk an Zinſen 24000 Mk und an außerordent
lichen Einnahmen 17000 Mk Nach Deckung aller ſtatutariſchen Ver
pflichtungen Beftreitung der Verwaltungskoſten 2c ergab ſich ein Ueber
ſchuß von 23000 Mk 17000 im Vorjahre der dem Zuſchußfonds
und dem Reſervefonds überwieſen wurde Das Vermögen der Anſtalt
bezifferte ſich Ende 1901 auf 660000 Mk und iſt bis zur Erſtattung des
Berichtes auf 700 000 Mk angewachſen Von dem Vermögen waren am
1 Jannar d J 596 000 Mk in Hypotheken angelegt Auf das günſtige
Verhältniß der rechneriſchen Fonds Altersrenten und Jnvalidenrenten
fonds aus denen die Renten bezahlt werden die in der Bilanz mit
486 000 Mk figurieren zu den ſogenannten freien Fonds die zur Be
ſtreitung der Zuſchüſſe zu Reſerven und zu Unterſtützungen dienen mit
168 000 Mk wurde ſchon des Oefteren hingewieſen Der Zugang an
ordentlichen Mitgliedern hat den der Vorfahre überholt unter den im
verfloſſenen Jahre beigetretenen außerordentlichen Mitgliedern befinden ſich
wiederum hervorragende Firmen des deutſchen Buch und Zeitungsverlages
Und last not least ſehr günſtig geſtaltete ſich das Ergebniß der ver
ſicherungstechniſchen Bilanz das die abſolute Sicherheit der rechneriſchen
Grundlagen der Anſtalt aufs Neue beſtätigt Der Auszug und die
übrigen Druckſachen der Anſtalt werden vom Bureau München Max
Joſeſſtraße 1/0 koſtenlos au Intereſſenten verſandt

Stadttheater Liſelolt wird am Sonnabend zum erſten Male
wiederholt Morgen Donnerstag Die Zauberflöte Am Freitag bleibt
das Theater geſchloſſen Mittwoch Don Carlos Schülerbillets an
der Abendkaſſe

Welt Panorama gr Ulrichſtraße 6 J In dieſer Woche führt
die Reiſe nach Paläſtina und es ſind namentlich Anſichten von Jeruſalem
welche gerade in der öſterlichen Zeit beſonderes Intereſſe der glänbigen
Chriſten beanſpruchen Von den heiligen Stätten ſind naturgemäß zahl

Fortſetzung ſolgtausweichend verſetzte ſie zwar weniger ſchroff aber immer noch wortung gezogen werden reiche ſchöne Aufnahmen vorhanden es werden aber auch andere Bau
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Nr 73 Donnerstag
werke ſowie Bewohner Jeruſalems gezeigt ferner wohlgelungene Bilder
von dem Einzuge unſeres Kaiſerpaares in Jeruſalem und den Vor
bereitungen welche zum feſtlichen Empfange der hohen Beſucher getroffen
waren Es ſind prächtige Anſichten von großer Mannigfaltigkeit und
eigenartigem Reize welche geboten werden Sicher wird auch die Ge
legenheit Paläſtina durch naturgetreue Darſtellungen kennen zu lernen
von Alt und Jung gern benutzt werden zumal die Betrachtung mancher
Aufnahme dauernde Eindrücke hinterläßt Nächſte Woche San Remo
Riviera

Geiſtliche Muſikaufführung Der St Stephanuskirchenchor
veranſtaltet wie ſchon öfter ſo auch in dieſem Jahre am Charfreitag Abends
8 Uhr in der Stephanuskirche ein geiſtliches Volksconcert unter Leitung
ſeines Dirigenten Herrn W Wurfſchmidt und unter Mitwirkung ge
ſchätzter Soliſten nämlich der Concertſängerin Frl Held Sopran
Frl Tornow Violine und des Concertſängers Herrn Trautermann
Tenor Zur Aufführung kommen unter anderem Chöre von Rungen
hagen da Vittoria Michael Haydn Mozart Becker auch wird ſich die
Gemeinde durch Choralverſe betheiligen Texte à 10 Pf ſind an den
Kirchthüren zu haben Der Eintritt iſt frei nur freiwillige Gaben zur
Deckung der Unkoſten werden beim Ausgang geſammelt Die Oeffnung
der Kirche erfolgt nicht vor 8 Uhr Näheres finden unſere Leſer morgen
im Jnſeratentheil

Evangeliſches Vereinshaus Vor einiger Zeit lief eine Notiz
durch die Preſſe wonach das Evang Vereinshaus nach dem erſten Jahre
bezw Halbjahr ſeiner Verwaltung eine Unterbilanz von nicht weniger als
19243 Mk zu verzeichnen gehabt habe Dieſe Notiz beruht auf einem
Jrrthum Vielmehr haben die Betriebskoſten wie die Zinſen bereits im
erſten Jahre bis auf den geringen Betrag von 100 Mk gedeckt werden
können für den Anfang gewiß ein günſtiges Ergebniß Die ſogenannte
Unterbilanz von 19243 Mk reſultiert aus den faſt überall vorkommenden
Ueberſchreitungen der feſtgeſetzten Bauſumme wegen mancherlei Ver
beſſerungen in der Bauausführung und wird durch die neu ausgegebenen
Antheilſcheine von 50 und 100 Mk hoffentlich bald gedeckt

Vereinshaus Vorträge Jn ſeinem geſtrigen ſechſten und letzten
Vortrag Prof Kautzſch über die Sprüche Salomonis und
das Buch Hiob welche wie ein großer Theil der Pſalmen in das Bereich
der hebräiſchen Weisheitslitteratur gehören Die Sprüche Salomonis

verſchiedenen Elementen zuſammengeſetzt Urſp Salomo zu

e ſprach Herr

ſind aus
geſchrieben wird nur die in Kap 10 22 16 enhaltene Sammlung
Sie enthält 375 Sprüche in bunter Anordnung die der Form nach meiſt
antithetiſch gehalten ſind Neuerdings hat man entdeckt daß die Zahl 375
mit dem Zahlenwerth der Konſonanten des hebr Wortes Salomo überein
ſtimmt Aber es iſt nicht möglich nachzuweiſen ob ſie zu den Salomo
zugeſchriebenen 3000 Sprüchen gehört haben oder nicht An ſie ſchließen
ſich in Kap 22 17 24 34 zwei von Weiſen geſchriebene Anhänge und
ſodann in Kap 25 29 eine zweite Hanptſammlung von Sprüchen die
wiederum von Salomo gedichtet aber von den Männern Hiskias zu
ſammengetragen ſein ſollen Auch hier wieder deckt ſich die Zahl der
136 Sprüche mit dem Zahlenwerth der Konſonanten des Wortes
Hiskia Jn Kap 30 u 31 9 finden ſich ſodann noch zwei weitere
einem gewiſſen Augur und dem König Samuel zugeſchriebene Anhänge
und endlich in Kap 31 10 34 ein ſogen alphabetiſches Lied welches
das bekannte Lob des tugendſamen Weibes enthält Die Kap 9
offenbar der jüngſte Beſtandtheil der Sprüche ſind als Prolog mit

haltznhaltmannigfachem anzuſehen der in der Hauptſache Ermahnungen
enthält und in Kap 8 und 9 zu eigentlichen religionsphiloſophiſchen Be
trachtungen erhebt Bezüglich der Abfaſſungszeit iſt anzunehmen daß die
Sammlungen nicht vor dem 4 Jahrh v Chr abgeſchloſſen wenn ſie auch
vielleicht aus älteren Sammlungen redigiert wurden Hierauf ſchritt der
Vortragende zetrachtung des Buches Hiob dieſer Dichtung ohne7

Gleichen der des Alten Teſtaments Die landläufige Kenntniß
zur

größten
dieſes Vuches beſchränkt ſich auf den äußeren Rahmen Die Lebens
geſchichte Hiobs ſeine und ſeiner Freunde Reden Gottes Ein
greifen und die Wiederherſtellung von Hiobs anfänglichem Glück
Die Geſchichte der Auslegung des Buches Hiob iſt ein Chorgeſang in
welchen ſich mit dem Staunen über die Herrlichkeit dieſes Buches die
Klage über die Schwierigkeiten ſeines Verſtändniſſes miſcht Das Problem
des Buches lautet einfach Wie verträgt ſich das Leiden des wahrhaft
Frommen mit der göttlichen Gerechtigkeit Auf chriſtlichem Boden ſind
die großen Schwierigkeiten beſeitigt durch die Erwartung eines andern
beſſern Lebens in welchem alle Thränen abgewiſcht ſein werden Dadurch
verliert das Problem ſein Peinigendes Das A T kannte dieſe Löſung
noch nicht D Zeit findet ſich ſehr ſummariſch 2 MoſeDie Antwort jener c0 2 r20 5 Jch Jahweh bin ein eiferſüchtiger Gott der 2c les Leiden
z N Tiſt im A T e W m r di3 on der Größe des Un oß man anf di
Größe der Schuld So ſtanden die Dinge als der Dichter des Buches
Hiob ſich daran machte jenes Problem zu behandeln und zwar
in echt künſtleriſcher Weiſe nich f dem Wege abſtrakter Spekul
ſondern indem einen konkreten Fall anknüpft Nachdem
der Dichter der in Proſa geſchriebenen Expoſition eine prächtige Schilderung
der frommen Perſönlichkeit Hiobs gegeben läßt er in der nun folgenden
erſten Verſammlung der Engel im Himmel den Satan auftreten Auf
ſeine Veranlaſſung kommt das Verderben über Hiob das ſich immer
mehr ſteigert in dem aber Hiob ſtandhaft bleibt und die Erwartung
Goites rechtfertigt nicht an der göttlichen Weisheit und Gerechtigkeit zu
zweifeln Schon der Prolog giebt den Schlüſſel zur Löſung des in dem
aufgeſtellten Problem lie den Räthſels der Leſer erfährt das das land
länfige Dogma alles Leiden ſei Strafe ein thörichter Wahn iſt es giebt
auch Leiden die aus dem Liebeswillen Gottes herausfließen und den
wahrhaft Frommen treffen Dieſe Löſung ergiebt ſich noch klarer aus
dem weiteren Verlauf der Handlung den Reden Hiobs mit ſeinen
Freunden und vor allem aus der Rede Gottes ſelbſt den der Dichter am
Schluß perſönlich eingreifen und die Rechtfertigung Hiobs ausſprechen läßt
Jn den in Kap 32 37 enthaltenen Reden des Elihn hat man es offenbar mit
einer ſpäteren Einſchiebung zu thun die ſich in der Sprache ſowohl als auch
in dem Verſuch das Elend Hiobs als ein Läuterungsleiden hinzuſtellen
von dem eigentlichen Buche Hiob weſentlich unterſcheidet Bei der Frage
nach dem geſchichtlichen Kern des Buches hat man den Prolog und Epilog
der Dichtung als die Beſtandtheile eines alten Volksbuches hinzuſiellen
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verſucht i Aeußerlichkeiten erſcheinen indes kleinlich und gleich
giltig gegenüber dem hohen Werthe des Buches von dem Jacobi mit
Recht ſagt Sei es Dichtung oder Geſchichte wer ſo dichtete war ein
Seher Gottes

Zu dem Vortragsabend welchen der Kunſtſalon Aßmann heute
im großen Saale der Kaiſerſäle veranſtaltet haben die Abonnenten des
Kunſtſalons freien Zutritt Zugleich verweiſen wir nochmals auf das
Jnſerat in heutiger Nummer

Sozialdemokratiſche Verſammlungen Zu geſtern Abend
waren wieder 12 Verſammlungen einberufen in welchen über Die
Halleſche Polizeiverwaltung und das preußiſche Vereinsrecht geſprochen
werden ſollte Der Beſuch blieb jedenfalls überall weit hinter den Er
wartungen der Einberufer zurück indem in 5 Verſammlungslokalen
Rother Adler Sachſenburg Weinrichs Reſtaurant Faulmanns Reſtau
rant und Letzter Dreier außer den deſignierten Rednern Niemand er
ſchienen war in den übrigen Lokalen waren zu den Verſammlungen
erſchienen Wilhelmshöhe 7 Perſonen Stadt Einbeck 4 Streichers
Reſtaurant 2 Lindenhof 34 Weißes Roß 11 Reſtaurant Kautzſch 7
Preßlers Berg 17 Am Montag waren der Einladung zu den 12 Ver
ſammlungen zuſammen noch nicht 100 Perſonen gefolgt

Gebranchémuſterſchutz erhielten die Herren Hugo Weber
Triftſtraße 53 für einen Kalender für das 20 Jahrhundert beſtehend
aus Scheiben welche die hierzu erforderlichen Bezeichnungen tragen und
mittels eines ineinandergreifenden Räderwerks durch Drehung eines
Knopfes verſtellt werden können wobei die einzelnen Theile durch Federn
in ihrer Lage erhalten werden Friedrich May Königſtraße 13 für einen
Ballonverſchluß für das Meidinger ſche Element beſtehend aus einem
Korkſtopfen und Röhre welche mit einer blaſenförmigen Erweiterung in
einer mit Verſchlußband verſehenen Oeffnung endigt K Breitkopf
Thurmſtraße 93 für einen Dampfſchmierapparat mit kugelförmigem
Kondenſator zur Verdichtung des Dampfes mit aufrecht ſtehendem
röhrenförmigem Schauglaſe welches mittelſt loſer Mutter und loſen
Sattelſtücks mit Zapfen angezogen und herausgenommen werden kann

Waruung Der Hausaltar iſt der Titel eines im Verlag von
Richard Devrient in Berlin erſchienenen Andachtsbuches das jetzt durch
Kolportenre in unſerer Stadt vertrieben wird Der Jnhalt des Buches
iſt gut und auch von einer Reihe hieſiger Paſtoren gut rezenſiert worden
Aber ſein Preis 18 Mark iſt ein ganz unverhältnißmäßig hoher
beſonders für die gewöhnliche Ausgabe mit Rothſchnitt und einfachen
Papier während die zur Rezenſion an die Geiſtlichen geſandten Exemplare
Goldſchnitt und beſſeres Papier aufweiſen Ueberdies wird uns durch
Pfarrer Bach mitgetheilt daß das von ihm über das Buch ausgeſtellte
Gutachten von dem betreffenden Kolportenr dazu mißbraucht wird ſich
bei den Leuten unter dem Vorwand einzuführen er ſei von Pfarrer Bach
beauftragt oder geſandt was keineswegs der Fall iſt um dann beſonders
Frauen um ſo eindringlicher bereden zu können auf das Buch etwa
gegen 25 Pfg wöchentlich durch Namensunterſchrift zu abonnieren

Betriebsſtörung Die Halleſche Straßenbahn erlitt geſtern Abend
gegen 10 Uhr dadurch eine Betriebsſtörnng daß ein Möbelwagen des
Spediteurs Haaſe in der großen Ulrichſtraße auf dem Straßenbahngeleis
halten blieb und erſt nach längeren Bemühnungen heruntergebracht werden
konnte weil ſich die Wagenſtange nicht drehte

Durchgänger Geſtern Mittag zwiſchen 12 und 1 Uhr ging ein
dem Cigarrenmacher Heinicke aus Lettin gehöriges Pferd auf dem
Paradeplatze durch Das Thier raſte durch die gr Wallſtraße bis zur
Hermannſtraße wo es in das Grundſtück Nr 26 ſtürmte ſo daß es dort
eingefangen werden konnte Unterwegs wurde der Wagen zertrümmert
und eine Straßenlaterne beſchädigt Das Pferd war ſo unruhig geworden
daß zwei Führrr die Gewalt über daffelbe verloren hatten

Ein heftiger Zuſammenſtofz Geſtern Nachmittag zwiſchen 12
und 1 Uhr fuhr ein Motorwagen der elektriſchen Bahn Halle Merſeburg
ſo heftig auf den mit Steinen beladenen Laſtwagen des Fuhrherrn Wilde
aus Zwintſchöng daß der Laſtwagen beiſeite geſchleudert und nahezu voll
ſtändig zertrümmert wurde Auch der Motorwagen erlitt erhebliche Be
ſchädigungen Wilde welcher in der Schoßkelle ſeines Wagens ſaß fuhr
auf der rechten Seite der Chauſſee während der Motorwagen mit voller
Geſchwindigkeit von hinten herankam ohne daß der Wagenführer wie
Augenzeugen verſichern Glockenzeichen gegeben haben ſoll Zum Glück
verwickelte ſich als der Anvprall erfolgte derart in die Zügel daß er
feſtgehalten wurde und ſo mit anſcheinend geringfügigen Verletzungen
davonkam Die Pferde wurden leicht verletzt

Kirchlie UNarhrichten
Neue Garniſonkirche Mikttär Gemeinde Donnerstag den 27 März

Nachm 5 Uhr heiliges Abendmahi für Familien Herr Diviſionspfarrer
Schneider

Vermiſchtes
Statnen von Hingerichteten Der Gaulois ſchreibt Das

Glück hat ſeine Launen es lächelt heute und ſchneidet morgen eine
Grimaſſe Oefter widerſpricht die Nachwelt demm was die Zeitgenoſſen

loſophiſcher Spaziergang vor den Standbildern
von Paris iſt das beſte Beiſpiel für die Unbeſtändigkeit der menſchlichen
Urtheile Ein großer Theil der Perſönlichkeiten die heute ihr Bild in
Bronze in Stein oder in Marmor haben ſtarb eines gewaltſamen
Todes Da kommen zunächſt die Enthaupteten unter ihnen Danton
Lavoiſier dann Jeanne Arc und Etienne Dolet die beide auf dem
Scheiterhaufen ſtarben Heinrich IV und Etienne Marcel die ermordet
wurden Marſchall Ney der Erſchoſſene Condorcet der gleichfalls aufs
Schaffot kommen ſollte ihm aber durch Gift entging und ſo viele andere
Die Aufzählung dieſer Pariſer Statuen macht den Eindruck einer Hin
richtungsliſte Eine ſchöne Ausſicht für die Zeitgenoſſen die davon
träumen eines Tages ihren Rock in Bronze gegoſſen auf einem öffent
lichen Platze zu ſehen

Juriſtiſch ausgedrückt Wie gefällt Jhnen mein Vater Herr
Aſſeſſor Hören Sie gnädiges Fräulein ich glaube Jhr Papa iſt ein
Schwiegervater mit erſchwerenden Umſtänden

verſicherten ein kleiner vph

e
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Berlin 26 März Meldung des B Der Student
Fiſcher der wegen Tödtung ſeiner Geliebten Martha Amberg vom
Schwurgericht in Weimar zu fünf Jahren Gefängniß verurtheilt wurde
hat ſich bei dieſem Urtheil beruhigt Dagegen hat der Magdeb
Zig zufolge der Staatsanwalt der bekanntlich die Freiſprechung des
Fiſcher wegen Geiſtesſtörung und Unzurechnungsfähigkeit bei Begehung

der That beantragt hatte die Reviſion gegen das verurtheilende
Erkenntniß angemeldet

Raſtatt 26 März Meldung des Kl Ein Liebes
drama hat ſich hier abgeſpielt Es erſchoß ſich in ſeinem Zimmer der
Leutnant van Hout vom 25 Jnfanterie Regiment
ſeine auf Beſuch bei ihm weilende Geliebte die jugendliche Tochter eines
Bürgers aus Karlsruhe ebenfalls durch einen Revolverſch g

Loewen 26 März Hirſch s Bur Seit n wüthet hier
eine furchtbare Feuersbrunſt veranlaßt durch eine Naphtha
exploſion in einem hieſigen Kolonialwaarenlager Es wurden
bis jetzt ſieben Gebäude zerſtört auch das Poſtgebäude war längere Zeit
hindurch ſtark bedroht Zwei Perſonen die im Lager beſchäftigt ge
weſen ſind verbrannt der Beſitzer und ein Arbeiter retteten ſich nur
durch einen Sprung aus dem Fenſter Jn Folge der fortgeſetzt ſtatt
findenden Exploſionen von Naphthafäſſern herrſcht für die Umgebung der
Brandſtätte noch große Gefahr Die Garniſon wurde allarmiert um die
Ordnung aufrecht zu erhalten

Brüſſel 26 März

Kengeſter

Meldung des B Zu der
Schalk Burgers wird in hieſigen Burenkreiſen darauf hingewieſer
daß Lord Wolſeleys Ankunft in Kapſtadt ime
fällt wo die Transvaaler ebenfalls dort eintreffe uten Alle Anzeichen

der Buren

ung treter
deuten nach dieſer Auffaſſung darauf hin daß Wol
regierung im unmittelbaren Auftrage des Königs in
wird

Paris 26 März Meldung des Kl Ein plöb
ſinnig gewordener Anſtreicher beſchloß ſich bei lebendigem Leibe zu
verbrennen Er theilte dieſen Entſchluß ſeiner ebenfalls kranken Mutter
mit welche erklärte mit ihm ſterben zu wollen Sie warfen die
der Wohnung auf einen Haufen und beſtiegen denſelben

daran hatten Der Feuerwehr gelang es
lebend aber mit ſchweren Brandwunden zu reiten

Waſſhington 26 März Reut Bur Am 20 Mai wird de
Verwaltung Kubas an die kubaniſche Regierung übergeber
werden und Präſident Palma ſein Amt antreten Nach den beſtehende
Vereinbarungen werden die Vereinigten Staaten alsdann ihre ſämmtlichen

Civilbeamten und die iſch berufen
letztere mit Ausnahme der Beſatzungen der Küſt rke an
verſchiedenen Punkten

Pretoria 26 März Reut Bur Jn den holländi

eley mit
Verbind

Möbel
nachdem ſie Feuer

G v beiden zwar nocha plentgelegt noch
Se reitfrärt van dnilitar en Streitkrafte von der

vertheidigungswe

Kirchen

wurde vorgeſtern mitgetheilt daß auf Erſuchen der V elegierten der
nächſte Sonntag als Bettag für die Wiederherſtellung des Frie
dens gehalten werden ſoll

Peking 26 März Reut Bur W einem geſtern ver
öffentlichten Edikt hervorgeht iſt im Süden der Provinz Honan ein
Aufſtand ausgebrochen Vierzehn eingeborene El rden er

S S
e hHach dem heutigen
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e ngachweisbeh das bes

e hittel zur Pflege
S der Zähne und des Mundes

De Vor werthloſen Nachahmungen des vatentamtlick
geſchützten Weidemann s ruſſiſchen Knöterich wird dringend
gewarut Siehe die letzte Nummer unſeres VlaltesBlattes
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Unterpegel ,54 26 März Halle unterhalb 2,28
Trotha 3,03 25 März Bernburg 2,20 Calbe Unter
pegel 1,98 Oberpegel 1,90 Dresden 0,07 Magde
burg 4 2,35

WeißenfelsWaſſerſtände Am 25 März

Costunes Blousen Blousenhemden Kleiderröcken Morgenröcken Vuterröcken Matinées Knaben und Mädchen Confection
Vorneluenuer Gesclkmack tadelloser Sits sowie sauberste Verarbeitung aeichnen meine Confection besonders auss
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Fr Naumann
Kunst Möbelfabrik

Halle a S
Rathhausstrasse 14

Gegründet 1855
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Salon
Speise u Wohnzimmer Modern grün ichen oder dasselbe
Herrenzimmer
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Sehenswerthe Ausstellung

Completter Zimmer Binrichtungen,
Besonders interessant für Brautpaare

Iochmoderne Flusterwohnung für 32506 lark bestehend aus
Chippendale in Altmahagoni

Modern Eichen
Schlafzimmer in Satin Nussbaum
Küche Abornfarbig bunt abgesetst

Nur selbstangefertigte Einrichtungen Präma Referenzen Garantie

27 März

in Eichen Barock
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Größtes Spezial Geſchäftshaus am puſe

Die

Saison Neuheiten Ausstellung
in meinen

12 großen Schaufenſtern

in

Anzügren Paleotots UVlster
Havelocks u s W

iſt für den Käufer beachtenswerth
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Loeflund s

Diätetische Mittel
in Apotheken und Drogerien
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Hasten HeſserkeitInfuenza Asthmna und Zehr
Katarrh

per Pfd Mk 60 90 2,00 u 2,40

ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen

fFR DAVi0 Söpiſl HALIE S

Die Einbanf woher Gaſers

28 Eigene Röſtung 3

Kmtt Milch

das beste krühstück
W

Preis für ne trat Mk j pr uche

S Heber für sich oder in Milch zu

S nehmen

Leberthran

Emulsion
mit Malz Fxtract bereitet von

Kindern vorgezogen als beste
Leberthrankurx alz Cxtract

S Hnsten honbons
e sehr wohlschmeckend u wirksam

Man hüte sich vor Nache ahmungen und verlange stets
die Firma

friſcheriöſete
Leite es

von exquiſitem Geſchmack wunder
vollem Aroma und größter Er
giebigkeit Als ſehr preiswerthwicht die Miſchungen

Pfd 100 120 140 160180 o PfgRorert Weise
Friedrichplatz 9
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Kritiken und Heilerfolgen auf Verlangen gratisLeipzig 438 Modern eairiniseher Verlag
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